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Allgemeine Geschäftsbedingung für Dauercamper 
(AGB) (stand Nov.2025) 

 
 

§1 Geltungsbereich 
 
Diese Geschäftsbedingungen und Ordnungen regeln die gegenseitigen Rechte und Pflichten zwischen 
den Dauercamper/innen des Campingplatzes, nachfolgend als Mietpartei bezeichnet, und der Inhaberin 
des Campingplatzes, Erlebnis GmbH, nachfolgendend als Vermieterin bezeichnet. Die vertraglichen 
Leistungen des Campingplatzes werden aufgrund der vorliegenden Mietverträge, Angebote, 
Beschreibungen und Preisangaben der für den Mietzeitraum gültigen Preislisten erbracht. Telefonische 
Auskünfte, Nebenabreden oder sonstige Zusicherungen, gleich welcher Art, bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der Schriftform und sind nur bei schriftlicher Bestätigung durch die Erlebnis GmbH 
Vertragsbestandteil. 
 
 

§2 Allgemein 
 

(1) Im Allgemeinen gilt der aktuelle Mietvertrag sowie die Haus- und Platzordnung des Campingplatzes. 
Verstöße gegen diese sowie dieser AGB können zu fristlosen Kündigung des Mietvertrages führen. 

(2) Die bevollmächtigten Mitarbeiter der Campingplatzverwaltung sind berechtigt, das Hausrecht 
auszuüben. Das heißt, sie können die Aufnahme von Personen bzw. das Betreten des 
Campingplatzgeländes verweigern oder Gäste vom Platz verweisen, wenn dies im Interesse anderer 
Gäste bzw. der Einhaltung der Campingplatzordnung erforderlich ist. 

(3) Die bevollmächtigten Mitarbeiter der Campingplatzverwaltung sind berechtigt, zu jederzeit den 
gemieteten Dauerplatz zu betreten. Außerdem muss den obengenannten, nach vorheriger 
Terminabsprache, Zutritt zum Wohnwagen/Vorzelt gewährt werden. 
 
 

§3 Mietzins und Gebühren 
 
(1) Der Mietpreis sowie anfallende Gebühren sind Fristgerecht und ohne Abzüge per Überweisung oder 

nach Absprache in Bar zu begleichen. Die Vermieterin kann das Mietverhältnis fristlos kündigen, 
wenn die vereinbarten Mietzahlungen auch innerhalb einer von ihr gesetzten Nachfrist von zwei 
Wochen seit Fälligkeit nicht vollständig geleistet werden. Unbeschadet dessen ist er berechtigt, 
Mahnkosten, Verzugszinsen sowie weitergehenden Verzugsschaden geltend zu machen. 

(2) Die Vermieterin behält sich vor, den Mietzins sowie die Entgelte für Zusatzleistungen nach eigenem 
Ermessen anzupassen. Die Mieter/innen werden darüber mindestens vier Wochen vor Inkrafttreten 
in Textform informiert. 
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§4 Nutzung der Straßen und Wege 

 
(1) Auf dem gesamten Gelände gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 15km/h (Schrittgeschwindigkeit) es 

gelten zudem die Grundsätze der Straßenverkehrsordnung (StVO).  
(2) Es dürfen nur die im folgenden genannten Straßen mit Kraftfahrzeugen und Krafträdern befahren 

werden. Die Straßen und Wege können den aktuellen Lageplänen entnommen werden. 
 Leonstraße 
 Birkenallee 
 Eichenallee 
 Sonnenstraße 
 Ahornweg 

 

(3) Das Befahren aller vom Transitverkehr genutzten Grünflächen sowie des Aaronwegs und des 
Panoramawegs ist ganzjährig verboten. Dazu gehört auch das Befahren der Grünfläche auf dem 
Fuchsberg.  
 
 

§5 Parkplätze 
 

(1) Jede Mietpartei erhält zu Beginn der neuen Saison einen aktuellen Parkausweis für das Zugfahrzeug des 
Wohnanhängers.  Bei Bedarf können weitere Parkausweise zu den aktuellen Tarifen erworben werden. 
Zu beachten ist, dass ein Parkausweis nicht automatisch einen fixen zusätzlichen Parkplatz beinhaltet. Es 
wird lediglich legitimiert, dass das Fahrzeug innerhalb des Campingplatzgeländes geparkt werden darf.  

(2) Sofern es der gemietete Dauerplatz von der Geländebeschaffenheit zulässt, ist das Fahrzeug auf der 
Fläche es Dauerplatzes zu parken. Für Mietparteien, die ihr Fahrzeug nicht auf Ihrer Dauerplatzfläche 
parken können, stehen freie Parkflächen zur Verfügung. Diese freien Parkflächen sind frei wählbar und 
haben keinerlei Zuordnung zu einem Dauerplatz. Die Parkplätze sind mit einem P und einer Ziffer 
gekennzeichnet. 

(3) Die Parkplätze im Bereich der Rezeption sind Seehausgästen und Tagesgästen des Campingplatzes 
vorbehalten. Der Bereich vor dem Servicehaus Salzburg ist ebenfalls für Gäste des Seehauses und 
Tagesgästen vorbehalten. 

(4) Die Parkplätze im Bereich der Transitflächen auf dem Platz Salzburg sind im Zeitraum von Juni bis 
einschließlich September eingeschränkt nutzbar. Hier sind zuerst die freien Parkplätze in tourismusfernen 
Bereichen (ab Leonstraße 5 aufwärts) zu belegen.  
 
 

§6 Ruhezeiten 
 
Auf dem Platz gilt eine Nachtruhe von 23:00Uhr bis 6:00Uhr. Eine Mittagsruhe gibt es nicht. Zudem kann 
es auch an Sonn- und Feiertagen zu lärmenden Arbeiten untertags kommen. 
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§7 Gestaltungsordnung für den Dauerplatz 
 

(1) Je Stellplatz ist ein Wohnwagen und ein Standardvorzelt bzw. eine Markise erlaubt. Wobei der 
Wohnwagen  jederzeit ortsveränderlich sein muss. 

(2) Das Aufstellen von Zelten bzw. eines weiteren Wohnwagens und/oder die Nutzung einer anderen Fläche, 
als der lt. Mietvertrag mit dem Vermieter vereinbarten, sind nicht gestattet oder bedürfen einer 
gesonderten Vereinbarung. 

(3) Gemäß der Bayrischen Bauordnung sind sämtliche feste An- und Umbauten sowie Mobilheime und 
Wohncontainer verboten. 

(4) Mit vorheriger schriftlicher Erlaubnis der Vermieterin sind folgende bauliche & gestalterische 
Maßnahmen möglich (Voraussetzung: überbaute Fläche = max. 1/3 der Stellplatzfläche): 
 

 handelsübliche Aluschutzdächer (im Verhältnis Wohnwagen plus Vorzelt, Maße sind zwingend 
mit anzugeben), 

 ein winterfestes Dauerstandzelt, 
 ein Metall- oder Kunststoffgeräteschuppen (max. 260x206x180cm), 
 ein Metallpavillon mit befestigter Sitzfläche oder eine Terrasse, 
 Wege aus Ökopflastersteinen, 
 die Begrenzung des Stellplatzes mittels Zaun oder einer Hecke (bestehend aus Buchsbaum-, 

Liguster-, Lebensbaum-, Scheinzypressen-, Buchenpflanzen o. ä.), Höhe: max. 150 cm, 
 Antennenmast zum Anbringen von Antennen jeglicher Art. 

 
(5) Es ist verboten, Bäume und Sträucher eigenmächtig zu entfernen, Nägel in Bäume einzuschlagen bzw. 

Antennen oder sonstige Befestigungselemente anzubringen. Es dürfen an bestehenden Bepflanzungen 
fachgerechte Pflege- oder Formschnitte vorgenommen werden. Zusätzliche Anpflanzungen und 
kleingärtnerische Nutzungen sind nicht erlaubt. Es gelten die Regelungen nach § 39 Abs. 5 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG). 

(6) Auf den gemieteten Dauerplätzen dürfen keinerlei Fundamente in den Boden gelegt werden. 
(7) Der gemietete Dauerplatz muss von der Mietpartei zwingend sauber und gepflegt gehalten werden. 

Darunter zählt sowohl das fachgerechte Pflegen von etwaigen Grenzbepflanzungen (z.B. Hecken) zu 
angrenzenden Parzellen sowie Wege und Straßen als auch die Sauberkeit auf dem Dauerplatz und im 
Wohnwagen beziehungsweise Vorzelt. Sollten, aufgrund fehlender Pflege des Dauerplatzes, Wege und 
Straßen nicht mehr befahrbar bzw. begehbar sein, werden die Pflegemaßnahmen auf Kosten der 
Mietpartei durch die Vermieterin durchgeführt. Selbiges gilt, sollte es durch mangelnder Hygiene zu 
Schädlingsbefall des Dauerplatzes kommen (Insekten, Ratten, etc.). Letzteres führt zur umgehenden 
Kündigung des Mietvertrages und Anzeige. 
 
 

§8 Technische Einrichtung des Dauerplatzes 
 

(1) Das Errichten von Feuerstätten (Holz-, Öl- oder Gasöfen) ist nicht gestattet. Ausnahme bildet eine 
Festverbaute in die Wohnwagentechnik integrierte Gasanlage. Diese bedarf eine regelmäßigen Prüfung. 
Das aktuelle Prüfzertifikat ist umgehend und ohne Aufforderung bei der Vermieterin vorzulegen. Das 
Betreiben einer Gasanlage, die kein aktuelles Prüfzertifikat hat, führt zur umgehenden Stilllegung des 
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Dauerplatzes sowie der fristlosen Kündig der Mieterpartei. Des Weiteren muss die Mietpartei mit einer 
Anzeige rechnen. 

(2) Für jeden Dauerplatz gibt es einen gezählten Stromanschluss. Die Abrechnung des Stromverbrauches 
erfolgt in der Regel zweimal pro Saison. Die Leistungsgrenze zwischen Mietpartei und Vermieterin liegt 
hierbei beim Stromkasten des entsprechenden Anschlusses. Für Zähler und ausreichende Absicherung 
sowie deren Instandhaltung ist ausschließlich die Vermieterin verantwortlich. Die Zuleitung zum 
Dauerplatz muss, in Absprache mit der Vermieterin, durch die Mietpartei erfolgen. Es dürfen 
ausschließlich normgerechte Stromleitungen gelegt werden, die explizit für den Außenbereich geeignet 
sind. Für Schäden an Dritten, die durch ein fehlerhaftes oder nicht geeignetes Kabel verursacht werden, 
haftet der Mieter.  

(3) Das Verlegen von Kaltwasserleitungen zum und auf dem Dauerplatz (Über- und Unterflur) ist untersagt. 
Es gibt keinen Anspruch auf einen Kaltwasseranschluss auf dem Dauerplatz. Bestandsleitungen werden 
auf unbestimmte Zeit weiterhin geduldet. Die Mietpartei haftet vollumfänglich für Schäden, die durch 
Rohrbrüche auf der gemieteten Dauerplatzfläche entstehen. Für die Frischwasserversorgung stehen der 
Mietpartei die Servicehäuser ganzjährig 24 Stunden am Tag zur Verfügung. 

(4) Es ist untersagt Abwässer jeglicher Art auf dem Dauerplatz oder den Flächen des Campingplatzes zu 
entsorgen. Ein Anschluss an einem Abwasserkanal ist nicht zulässig. Für die fachgerechte Entsorgung 
sämtlicher Abwässer stehen der Mietpartei die Servicehäuser ganzjährig 24 Stunden am Tag zur 
Verfügung. 

(5) Das Betreiben von Waschmaschinen auf dem Dauerplatz ist explizit und ohne Ausnahmen strengstens 
untersagt. 

(6) Antennen und Satellitenschüsseln sowie Solarpaneele dürfen auf dem Dauerplatz aufgestellt werden. 
Eine Montage an Bäumen muss vorab mit der Vermieterin abgestimmt werden. 

(7) Das Laden von Elektrofahrzeugen aller Art sowie das Betreiben von elektrischen Großverbrauchern 
(>3,6kW) ist auf dem gesamten Gelände strengstens verboten. 
 
 

§9 Nutzung des Dauerplatzes 
 

(1) Die Nutzung des Dauerplatzes unterliegt im allgemeinem dem Wohnrecht gemäß BGB. Der Dauerplatz 
stellt einen Nebenwohnsitz da und ist gemäß Bundesmeldegesetz an die Gemeinde Weyarn zu melden. 
Dies liegt in der Pflicht der Vermieterin. 

(2) Als Nebenwohnsitz darf der Platz nicht als dauerhafte alleinige Wohnstätte genutzt werden. Es ist 
zwingend erforderlich einen Hauptwohnsitz vorweisen zu können. 

(3) Die Mietpartei darf jederzeit ohne Anmeldung bei der Campingplatzverwaltung den von ihm gemieteten 
Dauerplatz betreten. Ehepartner, Lebenspartner sowie nahe Verwandte (Kinder, Eltern, Geschwister) 
sind ebenfalls berechtigt ohne Anmeldung den Platz zu betreten. 

(4) Gäste, die nicht zu den in §9(3) aufgeführten Personengruppen gehören, müssen sich bei jedem Besuch 
bei der Rezeption anmelden. Etwaige Kosten können der aktuellen Preisliste entnommen werden. 
Personen, die nicht angemeldet sind, erhalten einen Platzverweis. Bei wiederholtem Verstoß ist mit einer 
Anzeige wegen Hausfriedensbruch zu rechnen. 

(5) Eine Versammlung von mehr als 4 Gästen gemäß §9(4) ist vorab bei der Campingplatzverwaltung 
anzumelden. 

(6) Feste und Feiern, die auf einem Dauerplatz stattfinden, sind mindestens zwei Tage im Voraus bei der 
Campingplatzverwaltung anzumelden. Hier gelten die Ruhezeiten gemäß §6. 
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(7) Offene, bodenberührende Feuer sind auf dem gesamten Campingplatz verboten. Ausgenommen davon 
ist die Nutzung des Lagerfeuerplatzes im Seebereich nach vorheriger Anmeldung und Genehmigung 
durch die bevollmächtigten Mitarbeiter der Campingplatzverwaltung. Das Betreiben von zugelassenen 
Holzkohle-, Elektro- und Gasgrills sowie kleinen Feuerschalen (mit einem Durchmesser bis 50 cm und 
einer Bodenfreiheit von 30 cm) ist, unter Beachtung der bestehenden Waldbrandstufe, gestattet.  

(8) Das Waschen von Fahrzeugen jeglicher Art ist auf dem gesamten Gelände des Campingplatzes verboten. 
 
 

§10 Müllentsorgung und Gartenabfälle 
 

(1) Das Mitbringen von Haushaltsmüll oder Sperrmüll ist strengstens untersagt. 
(2) Auf dem Gelände gibt es ausschließlich eine Sammelstelle, wo Rest- und Papiermüll getrennt entsorgt 

werden können. 
(3) Neben der Müllsammelstelle befindet sich eine Wertstoffinsel der Gemeinde Weyarn. Hier können 

gemäß Aufschrift der Tonnen Verpackungen und Verpackungsmaterial sowie Glas entsorgt werden. Es 
wird darum gebeten, den Müll sorgsam zu trennen, um die Umwelt und die hauseigenen Mülltonnen zu 
schonen. 

(4) Das Entsorgen von Sperr-, Sonder-, und Elektromüll sowie Bauschutt ist auf dem gesamten 
Campingplatzgelände verboten. Für die Entsorgung steht unter folgender Adresse ein Wertstoffhof zur 
Verfügung: Brucker Feld 1, 83629 Weyarn 

(5) Gartenabfälle können ausschließlich zwischen Müllsammelstelle und Wertstoffinsel entsorgt werden. 
Kompost bzw. Biomüll dürfen nicht bei den Gartenabfällen entsorgt werden. 

(6) Mietparteien, die Müll entgegen der Bestimmungen unter §10 (1-5) widerrechtlich entsorgen, müssen 
mit einen fristlosen Kündigung und Anzeige rechnen. 
 
 

§11 Haftungsausschluss 
 
Der Vermieter haftet nicht für: 

 Verlust oder Beschädigung der vom Mieter eingebrachten Sachgegenstände einschließlich PKW, 
 Schäden, die durch Ausfall oder Störung von Strom- und Wasserversorgung entstehen, 
 Schäden und Verletzungen, die durch die Nutzung der sich auf dem Gelände des Transit-

Campingplatzes Seehamer See befindlichen Geräte und Anlagen entstehen, 
 Schadensersatzansprüche als Folge von Lärmbelästigungen durch Dritte. 
 Schäden oder Verluste, die dem Mieter, seinen Angehörigen und seinen Besuchern entstehen. 

 
 

§12 Schlussbemerkung 
 
Mit dem Abschluss des Mietvertrages für einen Dauerplatz werden diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen als verbindlich anerkannt 


